
 
 
 
 

Prophetischer	Fokus	Februar	2022	
Von	Apostel	John	E.	Sagoe	

	
Thema:	Der	HERR	ist	unser	Fürsprecher	
	
Schlüsselvers:	1.Johannes	2,1	(SLT)	

Meine	Kinder,	dies	schreibe	ich	euch,	damit	 ihr	nicht	sündigt!	Und	wenn	jemand	sündigt,	so	haben	
wir	einen	Fürsprecher	bei	dem	Vater,	Jesus	Christus,	den	Gerechten.	

	
Ich	sehe	einen	Monat,	in	dem	Gott	Sein	Volk	vom	Missbrauch	harter	Drogen,	Alkoholismus	und	
verschiedenen	Abhängigkeiten	und	Festungen	befreit.	
Ich	sehe	einen	Monat,	in	dem	Menschen	aus	dem	Totenreich	ins	Land	der	Lebendigen	einziehen,	von	der	
Sünde	in	die	Rechtschaffenheit,	weil	unser	Fürsprecher	Jesus,	unser	HERR,	auf	dem	Thron	sitzt	und	den	
Kampf	für	Seine	Kinder	bestreitet.	
	
Ich	sehe	auch	einen	Monat,	in	dem	Jesus	uns	bevollmächtigt,	alle	Situationen	und	Anklagen	des	Feindes	
zu	überwinden.	Lasst	uns	also	aufpassen,	wenn	Angriffe	von	Menschen	kommen	durch	falsche	Anklage,	
sei	es	bei	der	Arbeit,	in	unserem	Freundeskreis,	in	der	Familie	oder	Kirche,	oder	auch	Selbstanklage.	
Offenbarung	12,10-11	(SLT):	

Und	ich	hörte	eine	laute	Stimme	im	Himmel	sagen:	Nun	ist	gekommen	das	Heil	und	die	Macht	und	
das	Reich	unseres	Gottes	und	die	Herrschaft	seines	Christus!	Denn	hinabgestürzt	wurde	der	
Verkläger	unserer	Brüder,	der	sie	vor	unserem	Gott	verklagte	Tag	und	Nacht.	Und	sie	haben	ihn	
überwunden	um	des	Blutes	des	Lammes	und	um	des	Wortes	ihres	Zeugnisses	willen	und	haben	ihr	
Leben	nicht	geliebt	bis	in	den	Tod!	

	
So	darf	sich	jeder	frei	fühlen	als	Zeichen	des	Schutzes	und	Bundes	täglich	das	Abendmahl	zu	nehmen.	
Jeden	Freitag	und	Sonntag	wird	in	der	Kirche	Abendmahl	angeboten	werden	
	
Es	ist	eine	Zeit,	in	der	Gott	uns	vom	Unrecht	in	dieser	Welt	rechtfertigen	wird.	Gott	wird	Sein	Volk	aus	
jedem	Unrecht	retten	wie	Kindsmissbrauch,	Frauen-	und	Menschenhandel	–	Gott	wird	es	immer	mehr	
offenlegen.	
Ich	sehe,	wie	Jesus	im	Gericht	des	Himmels	vor	Gott	für	uns	einsteht	und	Gunst	für	uns	erbittet.	
	
Diesen	Monat	geschehen	viele	Kämpfe	in	der	geistlichen	Welt.	Also	wollen	wir	beten,	dass	Gott	unsere	
geistlichen	Augen	und	Ohren	öffnet,	damit	wir	diesem	Krieg	nicht	zum	Opfer	fallen.	
	
Lasst	uns	für	die	Gnade	beten,	dass	wir	die	Krise	nutzen,	dass	sie	uns	zum	Segen	wird.	
	
	
Prophetien	des	Jahres	2022,	für	die	wir	weiter	beten	sollen:	

Unsere	Welt	wird	weiterhin	Transformation	erleben:	Wir	werden	nicht	zur	Normalität	zurückkehren,	
sondern	das	Übel	wird	weiter	zunehmen,	aber	auch	Gottes	Güte	wird	in	grösserem	Masse	zunehmen.	Wir	
werden	sehen,	wie	die	Übrigen	Gottes	mächtig	gebraucht	werden,	um	Zeichen	und	Wunder	zu	wirken,	
da	wir	in	der	Zeit	des	Übernatürlichen	leben.		

Ich	sehe	in	den	nächsten	drei	Monaten	einen	Wandel	im	geistlichen	Klima,	der	dazu	führen	wird,	dass	die	
Menschen	einen	grösseren	geistlichen	Hunger	entwickeln.	Dieser	wiederum	wird	bewirken,	dass	die	



Hand	und	die	Macht	Gottes	besonders	wirken	werden	in	der	westlichen	Welt,	also	gleichermassen	in	
Europa	und	Amerika.		

	
Termine	zum	Merken	in	der	NIC	Biel:	
07.02.:	Erstlingsfrucht-Gebetsbegegnung	06-07h	(nur	online)	
14.-16.02.:	Fasten	und	Gebet	für	die	Prophetische	Schule	des	Dienstes	
18.-20.02.:	Wochenende	der	Prophetischen	Schule	des	Dienstes	

Freitags:	Begegnung	mit	Prophetie	und	Wundern	um	19h	
Sonntags:	Feiergottesdienste	mit	Lehren	über	das	Thema	“der	HERR	ist	unser	Fürsprecher”	und	
besonderen	Gebeten	für	die	verschiedenen	Gegenstände,	die	wir	in	dieser	Zeit	als	Kontaktpunkte	zum	
Altar	bringen.	

	
	
Bibelstellen	zum	Studieren	diesen	Monat:	
1.Johannes	2,	Johannes	3,	14	&16,	Hebräer	1,	4	&	9,	Jesaja	28,	Römer	3	&	8,	1.Timotheus	2,	1.Korinther	2,	
Markus	5,	Lukas	11,	Apostelgeschichte	20	
	

	


